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«- Ists-um- so- nst-s u ein«-tm s- 

Ists-Ism- 

Io I- MI- I s Monds-sit- 

osisc Is. m set sum strick 

sonstiger und Deren-, nebst Sonn- 
m silim und Acker-s und Guttat-au- 

ums, sowie wetthvplle GMMPMMie 
beinwuso schlang, nur 02.00 pco 
sah-. 

Freitag, den 10· April :W.«z. 

—- Allethieie, Commide en, 
Oeldiendunqen u. i. w für uns sind 
zu adreisiren 

Staats-Ansehn u. Herolv 
305 W. 2 Str. 

Grund Island, Neb. 
-.----...——--.—.-.- 

LotateZ. 
Telephotmummern 

des Staats-Anzciger und Verold sind: 
Ofsice, B spl- 

Wohnung von J. P. Windolph G 177. 
M 

—- Ostern! 
—- Für suiccksi geht zum Theo. 

Sothmaan. ! 
— stehet Oft-shall in Linn 

drohe am Sonntag den t2. 
spru. 

— Dr. Dscak H. Meyer, der deutsche 
schwatzt, mit Dr. H. C. Millek im 
Judependentthbäude. 

! 
l 

« 

J 

— Jungens die No. Is, 13 und 1 

Schuhetragen, können dieselben beim 
Graber sür 98e bekommen. 

—- Dr. W. B. Voge, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucker is Farnsworth’s Apotheke, 
Zimmer l· u. S. Telephon 95 und 18. 

— Einen guten frischen Trunk Bier, 
sorzilglichen U isky und gute Weine 

nd Eigarren nbet Jhr bei Hans ils 
rang. 
—- Wie wir vernehmen, isi die südlich 

an der Zuckersabrik wahnhaite Frau 
Ziele bedenklich erkrankt. Wir wün- 
schen ihr baldige Besserunn 
ceiiuet die Thür la t herein die LIM, 
T ie Winde sind tris die Blumen voll Init, 

Freude herrscht in der Welt für mich, 
Zeit iiiockn Mouiitaiii The-e genommen ich 

ALBL Vuchhcin 
—- Diese Woche haben wir unsere 

Presse, welche vor einigen Wochen brach, 
wieder reparirt und war eg em böses 
Stück Arbeit, das ziemlich Zeit in An- 
spruch nahni 

s-— Weshalb schlechtes Mehl zu einem 
« den Preise gebrauchen, wenn Camp- 

ell das beste Mehl zum niedrigfteu 
Jreise verkauft? 

Campbell SVollsla en» 

Z— Chorles Rath und Chatleg Pie- 
-er, die »beiden Charleys, « werden am; isten Mai den Ferguson Saloon ant 

westl. Zier Straße übernehmen ihr-I 
zersuson wird wieder nach Shelton zu- 
rückgehen. ; 

—- Der erste große Ball im Sand- 
krog unter der neuen Geschäftsleitung» 
von Scheel und Schimmer wird ani; 
Ostersonntag den 12. April stattfinden: 

kund ist Jeder dazu sreundirchst eingela- 
en. Ein genußreicher Abend ist sicher 

zu erwarten. ! 
—- Am Sonntag waren Or. H. J.! 

Palmer und Q. C. Miller nach Central 
City, um die Pferde zu besichtigen, wel- i 

fche angeboten wurden sür den Besuchs des Präsidenten Rosevelt und engagirtenz 
sie zwei Thiere, eins von t)rn. Ziiatcliifi 
und eins von Hrn. Hord. ! 

schtttng Damen! 
Ich bin jetzt vorbei .-itet, eine komplete s 

Auswahl non neuen Pgrhwaaren Zu zei; ; 
nen, welche tn Bezug aus Preise .:nd’ 

, Qualttst alle ehrbare Konkurrenz heraus- j 
sordert. Kommt und laßt Euch über- 
zeugen. Deutsche Berköuserin angestellt. ! 

3nil. FrauJ.J.Rogei-s. 

—- Der Wernicke Bücherschrank ist 
das Practischste dieser Art toas es giebt. 
Man taust denselben in Sektionen, so 
viele man baden oill. Später kann 
rnan einzelne Sektionen kaufen und nach 
Belieben hinzufügen —- eine oder hun- 
dert und immer bildet der Schrank ein 
einheitliches Ganzes. Niemand der 
sscher bat, sollte einen anderm Schrank 
niesen. Nur zu haben in Sonder- 

nrann’s MöbebEmporiuni. 

! Hannipark 
Dessentkichea 

Yergnügungstosiatl 
Its pros. Iakts tmd Statt-en- 

btet stets fett-II an hand. 

« 

d S s Großer Ball ist«-I »n. 
Illessind sreundlichst eingeladen. 

HENRY HÄNN. 

R » 

HULLMM Ecke-tunc 

ers-? Sariamillu M ;F-: Ia ’Ssi Blut. 

GEIST Weber- u. Nicchpkllkn W w 
« » »allgemei- 

-- ncWohlbesinven 

Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtungsvoll 

A. W. BUCHHBIT. 
Upotheler. 

— Dr. J. Lue Sutberland fitr stillen 
—- Frau Chao. Böhl feierte am 

Sonntag ihren Geburtstag« 
—- sestellt Euch eine Kiste 

Dies pros. Billet-er bei J. J. 
Klinge. 

—- Jnlius Schütt von Ornaha, Ber- 
treter der Var-it Brauerei, war vor eini- 
gen Tagen in der Stadt- 

Die Stadtwahl wäre einmal wie- 
der vorüber und haben rvir nun ein paar 
Monate Ruhe vor den Kandidatem 

— Wenn Jbr Soblenleder gebraucht, 
vergeßt nicht den Graber in feinem neuen 

Lokal, gerade neben Campbell’s Laden. 
—- Frid Austerlih, der joviale Rei- 

fende der Storz Brauerei, ist diefe Woche 
in der Stadt und in umliegenden Ort- 
fchaften. 

—- Joe Klinge’o Bartenoer Christ 
Christophersen hat sich ein eigenes heim 
gekauft und zwar an 4ter Straße. Jn 
einigen Wochen rvird er dasselbe beziehen. 

« 

— Henry Eloner von Loup City war 
die letzte Woche hier, um im Platte et- 
rvas unter den Gänfen und Enten auf- 
zuräumen, doch gal« nicht viel zu schie- 
ßen. 

— Das kleine Kind von Theodor 
Wallichs starb ebenfalls am Sonntag, 
nachdem die Mutter vor einier Wochen 
gestorben war-. Das Begräbntß fand 
Montag statt. 

—- Montag Morgen reiste W. G. 
Wiese, Schwinger unjereä Maschiniften 
Henry Sanders, wieder ad nach Ore- 
gon, nachdem er mehrere Monate hier 
zu Besuch gen-eilt hatte. 

—- Die neuen Geschäftsführer im 
Sandktog, Scheel el- Schimmer, laden 
hiermit Alle ein, dein großen Osterball 
am Sonntag den 12. April beizumle- 
nen. Für gute Bewirthnng ist bestens . gesorgt und Alle werden sich gut amüt·i- — 

ren. ; 
— Wir haben mehr Platz in unseren 

neuen Lokal und können uns beffer bewe- 
gen und darum schlagen wir neue Soh- 
len auf Damenfchuhe für stoc, tue und 
soc-, je nach der Sorte Leder die ge- 
braucht wird Sohle-I nnf Ell-Anakr- 

schuhe 40c, 50c, izxc und 75c« beim Gra- 
ber. 

—- Theodor Böhm hat seine Stellung 
als Schauer-Eint in der Postosfice aus- 
gegeben und wird nach dieiem in der 
Bee hive Grocery arbeiten. Durch ihn 
verliert die Postoisice einen guten Cleri, 
was sehr zu bedauern ist, da der Post- 
dienst sowiesa schon viel zu wünschen 
übrig läßt. 

—- Eine großartige ckrössnungsfeier 
wird Christ Nonnseldt sür den l. Mai 
arrangiren, an welchem Tage er den J. 
Woods Salve-n übernehmen wird. Be- 
reits tagelang vorher wird gebacken, ge- 
kocht, gesotten und gebraten werden,’ 
um Eßwaaren und Deiikatessen jeder 
Art sür das große Ereigniß herzurichten 
und uns wüssert jeht schon der Mund 
nach dem seinen Schmaus der uns be- 
vorsieht- 

— Jn letzter Stunde zog sich John 
Colby wieder zurück als Polizeirichter- 
Kandidai. Er hatte wahrscheinlich die 
Ahnung bekommen, daß er möglicher- 
weise dvch nicht allzuviel Stimmen er- 

halten würde, und so publigirte er die 
Notig über sein Zurückireten zwei Tage 
vor der Wahl. Nun kann er doch sa- 
gen, er erhielt so wenig Stimmen, weil 
er doch zurückgetreten sei. ’s ist doch 
’ne Entschuldigung! 

schwimmt-most 
hiermit zur Bekanntmachung, daß 

die biszer unter dem Iirmanamen beste- 
hende beilhaberschast vin hill ä- Hun- 
nell am heutigen Datum aulgehoben 
wurde. Genannter B. E. Bill wird 
das Oeschüst am alten Platz sortsetzen, 
wird alle Außenstünde kasektiren und 
alle Schulden bezahlen. 
Grand Island, Neb., Zu. Mär-r 190:s. 

B. E. Dili, 
F U. H u n n e l l. 

—- Der »I. Q. D. Sa l oon,« 
wie die Wirthschast von Hinv äs- Co· 
fest benannt worden ist, erfreut sich un- 

ter der Leitung von Peter Jensen der 

größten Beliebiheii und ist das nicht zu 
verwunden-. Peter und sein Gehülse 
Michelson sind »Aha-ak- 0a Desgle- 
stlr die Kundschast tnit dem vorzüglichen 
Dis Brot Bier und den besten Whih 
kies und Eigarrenz sie seroieeri guten 
Lusch und sind immer gemüthliche Ge- 
sellschaster, weshalb Jeder sie gern be- 
sschi. 

—- herman Tagge hatte das Unglück, 
sich bei der Arbeit einen Finger arg zu 
zerquetschem 

—- Pflugschuhe mit Gummiziigen 
für 98c beim Graber. gerade neben 
CampbelPs Volkslaben 

Probiren Sie Chamberlain’s Magen- 
und Lebertäselchen, das beste Absürrnit- 
tel. Verkauft von A. W. BuchheiL 

— Besucht die Wirthschast von Hang 
G Franz, unt einen stärkenden Trunk zu 
nehmen. Jahn Cornelius ist jeht Bar- 
tender daselbst- 

——— Dienstag vollzog Frih Soll mit 
seiner Familie seinen Uinzug von Dan- 
nebrog hierher und tritt er heute seine 
neue Stellung in Glas-Wo Geschüst an. 

""-— Der Postmeister zu Wood Niver, 
W. T. Spelts, hat resignirt und wird 
nach Lincoln verziehen, wo er Geschäfts- 
sührer der S. A. Foster Lumber Co. 
wird. 

Jetzt ist die Zeit, Rocky Monatain Thee tu 
nehmen; er treibt die Milroben des Winters 
here-I; er stärkt den Magen, die Nieren nnd 
Leber. Ein wunderbarez Frühjahrsbeilniit- 
tel, welches kranke Leute gesund macht. A. 
W. Buchheit. 

— Unsere Bauern waren die leyte 
Wache tüchtig an der Arbeit, da es so 
ziemlich abgetrocknet war, außer aus dem 
ganz niedrigen Land, wo das Wasser 
nicht so leicht fortging- 

— Zahnartt Finch hat seine Ossice 
jetzt nach dem Thummelgebäude über 
Tneker eb Farnstvorths Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß Hahn- 
iirztticher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
suchen. 

-—- Or. Theodor Echauinann wird 
nach dem ltten Mai den Saloon über- 
nehmen, der jetzt von lsggerg E Heesch 
geführt wird. Theodoi ist ein guter 
Mann und wird einen uortüglicheti. 
Wirth abgeben. Wir wünschen ihm 
den besten Erfolg. 

—- Die Familie von lfmil Wir-te in 
Oinaha wurde letzte Woche durch den 
Tod ihres kleinen Söhnchens Aiired in 

tiete Trauer versetzt. Die Leiche dng 
kleinen Lieblingg wurde Freitag Abendl 
nach Nrcind Island gebracht und fand 
hier ani Sonntag Nachmittag dass Be- 
giäbniß statt von der deutschen liitherti 
schen Kirche an Stil. Zier Straße aug- 

— Der Wahlkanipf siir Moyor die 
lebte Woche ivor ein erbitterter nnd wur- 

de son beiden Seiten das Möglichfle 
versucht, den Sieg zu erringen. tiiit dem 
Resultat, daß Meery mit der kleinen 
Majorität von tu Stimmen gewählt 
wurde. Es war ein ebenso kleiner Un- 
terschied olg vor Z Jahren, wo Cleary 
auch init nur t? Stimmen über Platt 
gewählt wurde. 

Besser-, als Willen. 
Tie Frage iit mitgewoiten worden: 

» inwiefern sind ishninberlainkr Mitgen- iind Lebertiitelchen (( liiuulie rl iin ist 

Stein«-cl- G Lin-r Tablvisi Willen 
iiberlegeii«s« Unsere Antwort litiitet: 
»Sie sind leichter und angenehm-i einzu- 
nehmen, iiiild nnd qelind in ihrer Wir- 
kung und inveilälttger, da man sich ini 

nier oiif dieselben verlassen kann. sann 
reinigen und beleben sie den Magen iind 
lassen die ikirsgeiveide in einein natürli- 
chen Zustand, während Pillen heftiger 
iri ihrer Wirkung sind iirid deren Ge- 
brauch oft von Verstopfiing gefolgt ist. 
Verkaiilt oon A W. Buchbeit. 

klebrige Reiten nach Ltneoiii nnd 
zur-iet. 

Die Vnrliiigtoii iviid Riiiidreilebillets ver 
kaufen nach riiicotn oni t) nnd 16 April 
und 20. nnd 21 ttpril iiini Oiiiiahrtspteis 
nnd ein Drittel. 

Fragt den Iicket istgenten wegen Näherenh 

Zum halben 
Preise hat 

Lion 
Ka fee 
me Wärstäele nnd Soble 

viele der sogenann- 
- ten Ratten 

Lo er Leise-tun sitt-l an sitt 
m s Un Wehe-. 

l d its-W I« Weils-wiss « 

Inder 

Osterball 
—(Iu(.. 

Harmony Halle 
—)k1m(——— 

Sonntag d. M. April 1903. 

Alle sinb freundlichft eingeladen, das 
schöne Ortetfett in Harmony zu feiern- 

Hemsy Kuipphalsy 
Geschäfte-führen 

— Jeder knnft Candyscftereier bei 
CampbelliV dem Candynmnn 

Großer Osteiball im Sondkmg 
am Ostersonntag den U. 21pril. »Jer 
find eingeladen 

— Alle-z ist jetzt beim Pfliigen, Gra- 
ben, Säen, Pflanzeer n.s w. und giebt’5 
Arbeit in Hülle nnd Fülle-. 

—- Unsere Apotheker sind überein ge- 
kommen« ihre Geschäfte Sonntag Nach- 
mittage- onn 1 bis 5 Uhr zu schließen. 

—— Unsere Gran Islander Studen- 
ten von ber Nebraska Staats Universität 
kamen gestern hier an, um die Osterferien 
zu Haufe Zuzubringerh 

Für eine helle, klare Haut, klar ben ganzen 
Weg durch, but iichtig genug, um Sonnen- 
scheiu — rot e « acken —- durchbhcken zu las- 
sen, nehmtl vcky Monntaiu Thus-. Diesen 
Monat, Frühjahr-Weit 35 Cents. A. W. 
Buchhert. 

—- Kleiner Prvsit und schneller Unr- 
sah ist unser Mottvz nicht etwa wie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch verkaufen. 

Uppernean GLeiser. 
— Der kürzlich von einem Schlagan- 

sall betrvssene Condukteur Mathews, 
der nach Council Blusss gebracht wurde, 
ist Montag gestorben und wurde Dien- 
stag Nachmittag dort begraben· 

—,,Rausn ist in der kleinsten Hütte- 
für ein glücklich liebend Paar, « doch nur’ 
wenn der Raum mit Möbeln aus Son- 
dermantks Empor-um ausgestattet ist, 
wird das Glück der Liebenden von Dauer 
sein. Deshalb bestehen alle angehendens 
Ehefrauen daraus, daß ihre UnsstattungT 
bei Sondersnann getauft wird. 

k- Eine große Anzathänner, Frau- 
en- und Kinder werden ausziehen uni den 
Präsidenten tu Ichcn wenn er unsere 
Stadt besucht-niele davon meiden Schu- 
he tragen die bei Herter gekauft wurden 
——mehr davon würden getragen werden 
wenn die Leute nur die Verdienste von 

He1"ter’s Schuhen kennen lernten. Es 
giebt ein-n sicheren Weg: versucht ein 

Paar nnd Jhr werdet Euch nicht wundern 
warum wir so viel über dieses Departe- 
ment zu sagen haben. Männer Oilgiain 
Pflugschuhe, Lederkappe sowie Innen- 
sohle ist«-JO, Frauen stänguruh Kalb 
durch und durch solide, Schnüre, U bis 
s« Itzt-, selbe für junge Mädchen Ist bis 
:- tu.25« Kinder 83 bis les 81.15, 
6 bis 8 sel.()0. 

— Freitag Abend letzter Woche fand 
hier im Opernhaus der Contest der Cen- 
tral-Nebraska Hochschul-Detlainaiiong 
Association statt und war jeder Sih iin 
Opernhaus besetzt, sogar Stehplähe 
wurden in Anspruch genommen. Sehr 
viele Zuhörer waren hier oon auswärts, 
von York, Edgar, Hastings, Kearney, 

» 

Ord, St. Paul, Lerington usw. Der 
Bewerber um die Lorbeeren des Abends 
gab es Zwölf und rivor drei in der ora- 

iorischen und st in der humoristischen 
Klasse· In der oratorischen trug Herbert 
isleoeland von Lerington den ersten 
Preis davon und George Beaoer von 

Seinard den 21en. Alice Batty von 

Hastingiz eroberte den liteii Preis in der 
dramatischen Klasse und Maniie Band- 
liiig ooii Grund Island den riveiten. 
sen der humoristischeii stlafse siegte Ray 
Frank uoii York sür ersten Preis und 
Eine M» itemp von Otd erhielt den seien 

,,Untergrabimg der Grund- 
pfeiler per Gesundheit-« 

Veisiopste Gedärine haben ein schmerz- 
hasteg Zusammenziehen dieser Organe im 
Gefolge. Der besondere Körperbau der 
Frauen oerschörst deren Leiden nur noch 
umso mehr durch Schwäche, Schiner-ren, 
niederdrückende Getühle und unermeß- 
liche Wehen und Leiden. Dr. August 
Königs Hamburger Tropsen, regelmäßig 
genommen, begegnen all diesen Schwie- 
rlgkeiten 

Eine Staats-Esaan 
Tiefes ist, wie Ihr wißt, eine 

Staate-bank. Sie steht unter der 
direkten Oberaussicht des Bank- 
Tepnitements von Nebraska Zi- 
cherer wie eine Staatgbiint ist reine. 

Zinsen bezahlt aus Zeitdepositen 
und ein allgemeines Bankgeschäst 
gethan. Wir ersuchen uin Ihre 
Kunbschast. 

Money Orders ausgestellt zum 
Zostenpreis von szc und aufwärts-. 

OPIIEKCIAL sTATE BAM 
cesns III-nei. set-. 

I. I- OLÄYTCI Brand-ist« 
I. c. IÄIILTCI sessteer. 

c. I· IIICI dültssksssitin «
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Prämie-nieset- Der obesie c- LOV E R s w 
Einkan von ne Puufloschuh 

oder darüber. 
. in der Stadt. 

l Ver Ideai »shopping« Fins. 

Wafch-Kleiderftoffe 
Departement 

In der laufenden Saifoti besser als wie jemals zuvor. 

thng zu «)t, 7720 ZIXZQ l0k, lLleh läc, 25c und aufwärts bis zu 
696 die L) nis- 

Hübsche ZUölL ann!3, groqu Asjorm 150 Stücke anvns nnd Tsiinities, stretfiq 
menl zur Auswahl, pro J)a1d..·5c1 und fignrirt, pro Vord. .. .. ..l0c 

Eine Lande Fabrikenden qnm Ginkp weine kal)1)1Ginghain-J, lZchOuolk 
!)amg, Ich Wettbe, pro Yk11d..«I-2c käk, Gloou J Brei-J ... .. ..l0c 

Shjkt Waists hUVschMS Ass01-Walking Stirts gemacht aus 

timent wie ji, gntemMn te- 

.s()c, 75c3, si. 00, 81«501mdnnf. Hol, l.50, 2. 00, ’.»)0 bis 5 00 

Wenn Ihr unsere llntctkleidung seht, dann Muslin- unterlleidung seht Jht die hübscheste die gemacht wird, 
modern und petsekt passend. 

Taschcutücher die allerseinste Auswahl die jemals in der Stadt gekeigt 
wurde Preise: le, 2X2c, 5c, lot-l .)c, Loc, 2öc 

und hinauf bis zu st. 50 das Stück· 

Hüte für Männer und K.cmben 50c, 756, sl 00, 81.50- 2 00, 82.50 
Und sei-soc 

Hemden für Männer und Knaben, das Stück Zu 39·, 5(Ic, 75c, 85c, l.00 
und I«50. 

Männer- Overnlls und Jumpets 5()c, 7.)c und 81 00. 

Unser Grocery Departement 
ist unzweifelhaft das beste in der Stadt. 

Höchster Preis bezahlt iiir Butter, Eier und Geflügel. Präinien-Tickek6 
gegeben wenn solche eingehandeli, gerade als ob Ihr für Baak kaufm. 

il. li. SUMER co. 
Niciksscstislliiiizzsss Piomui iilcsigi Tclcpkkins cis-. 

ckand Island, - - Nebraska- 

Bäume die wachsen-»s- 
Vmc und ubxxchäriemr Zorn-n m mesdnsxkitkn 

Preisen, I» V. 
Ver-echte Aepfel 472c Wik bekamen 
Vercdelte Psitsich Ic. 
Reben 2c Stück. 
Russische Maul- 
beerfedlinge 

Bestellunqm vcm VWJM 
oder mehr. 

Illustrirte Kataloge in Deutsch 
oder Engliich frei. 

Man adresfim 

cARL sONDEREGGER. 
Beatrice, Neb. 

CHANmMi sstk 
Sattlcrci 

West cktk Zi» Ali-END »Es-Ale Nl-Ilk. 

Eferdegeschirre, Häkkel, 
Kutuntete, Züge-lit, Peitscheth Pferd-stiman Bürftcn, Zamnzrnq u. 

s. w. Flieparaturen werden. sorgfältigft nnd billigft ausgeführt 
Alle Arbeiten werden garanttrt zufriedcnstcflend zu sein. 

WEIBE- OETHWIFEQ Geschäftsfühkst 
—- Hobt Jhk hinter Eurem Namen 

aus der Zeitung das Datum 1903 oder 
19047 Wenn nicht, seht daß Jhe es da- c 

hinbekotnint. Glaubt Jhk nicht, daß es 
besser aussieht? 

— Boutnpflanzungstog ist am Mut-i 
woch den 22sten April. Jeder der eins kleines oder großes Stück Land seinl 
Eigen nennt, sollte einige oder vieles 
Bäume pflanzen, ganz einerlei welche. s 
Wollt Jhr aber Obstbäunie oder Zier- i» 
bäunie pflanzen, bestellt sie ietzt bei J, ; 

P. Windoiph. 

Markt-Gericht 
Otwud Island. 

« 

Weizen .petV-n ........... txt-SO- 
Cora ,, ............. :tu«-31k 

oset.... « ............ 28 
og eu» ............... 32 « 

Gek e » ............. 30 
Kartoffeln, Zu 

sen per Tonne .............. 3.50 5.00 
nttet. per Vsd ........... 14 

Eier. met Ost-. .................. 10 
Ihnen per b ............. s N 

toeine..oco100Ptd. 6 50—6,75 

tschi-ists » ..... e..-so ! 
ense,tte pro Psd. ............ CI 

—- Beieht die neuen ,,Go-Carts,« die 
bei Sondermann in großer Anzahl einge- 
troffen sind. Sie sind wirklich wunder- 
schön nnd verhältnißntäßig billig. 

— Zwei werthvollc Pferde wurden 
Im Sonntag Morgen von W. C. Den- 
inan gestohlen, welcher an West 2ier 

Straße wohnt. Die Thiere wurden aus 
dem Stall genommen und hinter einem 
nit einem Pferd bespannten Wagen fort- 
reführt nach dein Westen zu. Sheriff 
Inylor st llie eine eifrige Suche an, doch 
.I.folglog 

Möbel! 

Coster wird nicht länger im Gc chäfl 
)leiben und sein Lager von Möbel-i maß 
nd- zurn I. April ausverkauft lein. 
Kommt lebt, wenn Jhr Bargains in 
lliöbeln haben wallt. 311 West BI- 

Straße. 

CA.·IIOKIA- 
W ais W san-, Mo ldr law Wall llahi 
Unm- 
salirlkt 
VII « 


